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D I A L O G  4

Ich:

Gestern hatte ich bei Gerlinde Klang-Kristallschalentherapie. Gerlinde sagte, es würden dadurch Türen geöffnet… und es könnten verschiedene Reaktionen auftreten, wie z.B. heftige Träume… Energien könnten entfesselt werden…. Es könnte bzw. sollte sich auch etwas tun, es könnte bzw. sollte etwas in Bewegung geraten wenn Türen geöffnet werden…

Um halb 5 wachte ich aus einem sehr heftigen eigenartigen Traum auf: Ich hatte ein großes dunkles Gewehr… das schleuderte ich bzw. es kreiste in der Luft… ich konnte einen Schuss abgeben, traf Gott sei Dank niemanden… dann war da ein großes starkes, muskulöses, sehr fleischiges schwarzes Pferd. Das kreiste auch in der Luft und landete auf einem steinigen Boden, doch war nicht verletzt, stand gleich auf. Ich erwachte ohne Angst, mit eher positivem guten Gefühl. 

Vielleicht ist Gerlinde die Therapeutin von der Jesus durch Victoria sprach, dass ich vielleicht noch den rechten Therapeuten finden würde, der mir helfen könnte, die Traumata aufzulösen, die diese argen belastenden Träume verursachten.

Jesus, Du allein kennst meine Seele und Du bist der einzig wahre Psychotherapeut, Du kannst diese dunklen Seelenfelder, die Samuel in mir sah, auflösen. Lass Gerlinde mit ihrer Kristalltherapie und Frau Peinbauer mit ihrer Osteopathie Werkzeuge in Deiner Hand sein, die mir helfen, meine Seele in Ordnung zu bringen, zu heilen, dass ich ein brauchbares Werkzeug in Deiner Hand werden kann. Danke, liebster Vater Jesus, Du einzig wahrer Helfer in der Not.

J.CH.:

Ja mein Sohn, ich habe dir Gerlinde zur Hilfe geschickt, sie darf dir als mein Werkzeug helfen, Deine Seele zu reinigen, alte Ablagerungen, Belastungen, zu befreien, die dunklen Seelenfelder aufzulösen. Ja, du sollst ein brauchbares Werkzeug in Meiner Hand werden, ein brauchbarer Arbeiter in Meinem Weinberg. Du sollst Mich, Mein Wort zu deinen Brüdern im Diesseits und Jenseits bringen. Du sollst deinen Geschwistern helfen an ihren Seelen zu arbeiten, dazu musst du zuerst noch an deiner Seele arbeiten, sie in Ordnung bringen, dazu hilft dir jetzt auch diese Klangtherapie. Alles, was noch in den Tiefen deiner Seele verborgen ist, soll ans Licht, ins Bewusstsein kommen, in Mein Licht kommen und damit Meiner Hilfe gelöst, verwandelt werden. Ja auch Dein Fleisch, alles was da noch gebunden ist, auch was dich noch mit deiner Frau Birgit verbindet, was da noch nicht gelöst ist, soll gelöst werden, damit auch Birgit alles, was sie noch an das Fleisch, an dich und die Welt bindet, loslassen kann und sich in Freiheit ins Licht zu Mir erheben kann. 

Vertrau ganz auf Mich, gib dich Mir ganz hin, übergib Mir alles, was in deiner Seele auftaucht, vor allem in den Träumen. Lass immer wieder alles los, gib dich immer wieder ganz in Meine Hand, vertrau dich Mir ganz an. Ich führe dich aus der Dunkelheit ins Licht, Ich löse erlöse alle verborgenen Bindungen, Verknotungen und mache dich ganz frei, ganz heil. Vertraue ganz Mir Jesus deinem Heiland und Erlöser. Übe dich in Geduld, schaue nicht zu sehr auf die dunklen Flecken in deiner Seele, sondern schau auf Mich und glaube ungezweifelt, dass Ich alle dunklen Flecken in dir in Licht verwandle. Komme immer wieder zu Mir in Dankbarkeit, vollem Vertrauen und Zuversicht, dass alles gut wird, dass alles in Ordnung kommt, dass Ich alles in der Hand habe, alles lenke. Gehe einfach an Meiner Hand deinen Weg mit Mir. Übergib Mir immer wieder alle Ängste, Sorgen, dunklen Gefühle, die dich bedrängen, lass diese dunklen Gedanken, Gefühle nicht in dein Herz auch nicht in deinen Kopf hinein, hänge diesen Gedanken nicht nach,  sondern übergib sie Mir immer sofort, sobald sie von innen oder von außen auf dich zukommen, lass sie nicht in dich hinein. Ich mache alles gut, bringe alles in Ordnung, glaube an Mich, vertraue auf Mich und liebe mich über alles, als dein Alles. Amen.
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D I A L O G   5

VATER JESUS bitte lenke Du alles, jeden Tag, jeden Augenblick, jeden Schritt, jeden Gedanken, jedes Wort, jede Tat, so auch diesen Dialog. Lass mich jeden Tag, jeden Augenblick, jeden Schritt Dir näher kommen, allein Deinen Willen erfüllen. Sei nur Du allein König meines Herzens und lebe immer mehr allein Du in mir und durch mich, denke Du in mir, sprich Du in mir, zu mir, durch mich, handle, wirke allein Du durch mich, Du bist die einzige Wirklichkeit, die Wahrheit. Du bist der Weg, die Wahrheit und das Leben.

Du hast mir ja gesagt, meine Träume sind ein Versuch, tiefe Traumatas in mir zu verarbeiten. Bitte hilf Du mir weiter, alles in mir in Ordnung zu bringen. Ich bringe Dir meine Träume, meine Gedanken, meine Worte, alles was von mir ausgegangen und in mich hineingekommen ist. Ich übergebe Dir jeden Tag, jeden Augenblick meinen Geist, meine Seele, meinen Leib, meine Vergangenheit, meine Gegenwart, meine Zukunft. So bringe ich Dir meinen Traum dieser Nacht: Komisches Hotel, komischer unfreundlicher bis böser Chef. Ich wohnte mit einem Studienkollegen in diesem Hotel. Dieser Kollege schleppte viele Bücher auf einen hohen Berg, die er dort lesen wollte. Ich versuchte den Chef freundlicher zu stimmen, was mir auch ein bisschen gelang.

Zweiter Traum: Josuas Haus hatte ein komisches Dach, das man in Teile zerlegen und in ein Fach unter dem Dach legen konnte.

Jesus, bitte führe Du mich weiter Tag für Tag, Schritt für Schritt, jeden Tag näher zu Dir. Lass diese Dialoge ein Mittel sein, Dir näher zu kommen, durch die du mir und meinen Geschwistern näher kommst, dass wir Dich immer besser kennen und lieben lernen. Lass wie immer und überall allein Deinen Willen geschehen.

J.CH:

Ja, mein Sohn, vertraue Dich jeden Tag immer wieder neu ganz Mir an, vertraue ganz ungezweifelt an Mich und dass Ich dich recht, den rechten Weg führe und dich und durch dich auch deine Geschwister näher an Mich ziehe. Ich verstärke in dir und deinen Geschwistern diese Sehnsucht, diesen Zug in euch, der euch zum Vater zieht. Doch ihr müsst euch immer wieder, jeden Tag neu entscheiden, diesem Zug zum Vater, dieser inneren Sehnsucht zu folgen.

Ihr müsst euch jeden Tag neu entscheiden zwischen Mir eurem Vater und Meinem Reich, das Himmelreich in euch oder Luzifer und seine äußere materielle Welt. Ihr könnt nicht zwei Herren dienen, nicht Mir und Luzifer zugleich. Ihr könnt nicht nach innen oder außen gleichzeitig gehen, ihr müsst euch jeden Augenblick entscheiden, nach innen in mein Reich, ins Himmelreich, in eure wahre Heimat, oder nach außen zu gehen. Ja mein Sohn übergib Mir immer wieder alles, vor allem deine Zukunft und vertraue dann darauf, dass alles was auf dich zukommt, von Mir kommt. Nimm daher alles dankbar an als von Mir geschickt, als dein Schicksal überlass dich Mir, deinem Schicksal, dem was ich dir zu deinem Heil, zu deiner Heilung schicke.

So segne Ich dich und deine Geschwister immer wieder, jeden Tag, jeden Augenblick, jeden Schritt. Gehe weiter an Meiner Hand und bleib an Meiner Hand. Ich trage dich ja auch wie Ich dir durch Victoria gesagt habe, auf meinen Schultern und in Meinem Herzen, trage auch du Mich immer in deinem Herzen und komme immer wieder in dein innerstes Herzenskämmerlein, wo ich immer auf dich warte, um dich in Meine Armen zu nehmen. Komme so oft wie möglich in dieses Kämmerlein, ja bleibe im Innersten deines Herzens immer mit Mir verbunden, egal was du denkst, sprichst oder tust. Sei dir Meiner Gegenwart immer mehr bewusst. Ich bin immer bei dir, in dir, sei auch du immer bei Mir, in Mir, lass uns eins sein sowie Ich mit dem Vater eins bin. Amen.

1.2.2025 

D I A L O G  6

Ich:

Vater Jesus, ohne Dich können wir nichts tun, auch nichts denken, sprechen. So bitten wir Dich, denk Du in mir, sprich Du in mir, zu mir und durch mich, handle Du durch mich, lass mich nur Dein Werkzeug sein, Zeuge der Gedanken, die Du in mir denkst, der Worte, die Du durch mich sprichst und der Werke, die Du durch mich wirkst. Du bist meine Wirklichkeit, so wirke bitte Du durch mich Deine Werke und lass mich nur Werkzeug sein. Bilde, forme mich zu einem brauchbaren Werkzeug in deiner Hand, setze mich ein wie Du willst, in Gedanken, Worten oder Werken, diesseits und jenseits, in der irdischen und der geistigen Welt, wann wie und wo du mich brauchen kannst. Lenke Du weiter den Reinigungsprozess und Heilungsprozess meiner Seele. 

Ich übergebe Dir wieder meinen Traum von dieser Nacht:  Ich war in einem großen Raum mit einem riesigen Nashorn dieser Raum war durch ein Drahtgitter nach außen abgetrennt. In diesem Gitter war ein Loch, das von einem großen Nashorn draußen immer mehr vergrößert wurde, damit es herein könne. Beim Nashorn draußen waren Bekannte von mir, die mithalfen, dieses Loch zu vergrößern. Ich wollte der Gefahr entgehen, wenn das Nashorn von draußen hereinkäme… ich ging zur Tür gegenüber diesem Gitter und öffnete sie. Es war auch schon spät, ich wollte irgendwie nachhause zu meiner Familie. Die Bekannten draußen (Königsberger Felix?) wollten mich nicht gehen lassen.

Liebster Vater und Heiland Jesus, ich übergib Dir wieder diesen Traum. Sag mir bitte, was ich zum Reinigungs- und Heilungsprozess meiner Seele beitragen kann bzw. soll. Ich übergebe Dir alles, gebe mich dir ganz hin, damit Du ungehindert an meiner Seele arbeiten kannst. Lenke Du bitte alles in mir an mir und um mich, bringe Du alles in die rechte Ordnung, mach Du alles gut, denn Du allein bist gut und weißt was gut ist. Du weißt was gut ist für jedes Deiner Kinder, auch für mich.

J. CH.

Ja mein Sohn, übergib dich Mir ganz, gib dich immer wieder ganz Mir hin, jeden Tag, jeden Augenblick, jeden Atemzug neu, damit Ich wirklich in dir und an dir arbeiten, alles in Ordnung bringen kann. Lass Deinen alten Adam, dein altes Ich, dein Ego, jeden Tag jeden Atemzug neu der Welt ganz absterben, lass dich ganz in Mich hineinsterben, hineinfallen und Mich jeden Tag neu in dir auferstehen. Lass Mich dein neuer J.CH. in dir sein, sprich mit Paulus immer wieder: Nicht mehr Ich lebe, sondern Jesus Christus (J.CH,) lebt in mir. Ich wiederhole immer wieder gleiche oder ähnliche Worte, umkreise gleichsam immer wieder das gleiche Thema, damit meine Worte in dir, in deinem Herzen, in deinem Geist, deiner Seele und auch deinem Leib sich einprägen, lebendig und wirksam werden können, sich gleichsam verdichten, materialisieren können.

Wenn Du dich Mir immer wieder neu ganz hingibst, Mir alles, auch dich selbst ganz übergibst, kann und werde ich immer in dir, an dir arbeiten, auch wenn du nichts davon merkst. Gerade, wenn du nichts davon merkst, sollst du ungezweifelt glauben, dass Ich ständig in dir und bei dir bin und alles lenke, dass Ich alles in der Hand habe und alles zu einem guten Ende, zum Ziele, führe. Du sollst dir Meiner Gegenwart ständig bewusst sein und mir voll vertrauen und mir danken für alles, was Ich für dich tue. Ja denke in Dankbarkeit, dass alles schon in Ordnung ist, dass Ich alles schon vollbracht habe. Der Satz, den Ich am Kreuz gesprochen habe: Es ist vollbracht gilt für alle Zeit und allerorts für jedes Meiner Kinder in der irdischen und allen geistigen Welten, so auch für dich. 

Ja Ich habe am Kreuz schon alles vollbracht: alle Schuld bezahlt, alle Sünden vergeben, alles Unheil in Heil verwandelt, alles gut gemacht, alle und alles erlöst. Doch jede Seele in der irdischen und in den geistigen Welten muss in sich und für sich dieses Erlösungswerk, diesen Heilungs- und Erlösungsprozess aus freiem Willen annehmen und in sich, an sich realisieren, Wirklichkeit werden lassen. Obwohl Ich am Kreuz für alle Meine Kinder gestorben bin und alle erlöst habe für alle Zeiten, kann Ich nichts gegen den freien Willen Meiner Kinder tun. Wer Meine Erlösung nicht aus freiem Willen annimmt, sich nicht von Mir erlösen lässt, ist nicht erlöst. Nur wer sich frei, aus freiem Willen, entscheidet, Mein Erlösungswerk für sich gleichsam zu beanspruchen, sich erlösen lässt, kann und wird erlöst werden. Ich rufe Meine Kinder immer zu jeder Zeit an jedem Ort: „Kommet alle zu Mir Ich will euch erquicken, Ich will euch erlösen.“ 

Wer Meinen Ruf nicht hören will, ihm nicht folgen will, trägt selbst die Verantwortung, wenn Mein Erlösungswerk in ihm nicht wirksam wird, nicht Wirklichkeit wird, wenn er unerlöst bleibt, obwohl ich auch ihn wie jedes Meiner Kinder am Kreuz erlöst habe. So musst auch du, Mein Sohn, dich immer wieder, jeden Tag, jeden Augenblick, jeden Atemzug neu entscheiden, Meine Erlösung anzunehmen, Mich in dir an dir erlösend, heilend wirken zu lassen. Ihr alle Meine Kinder in der irdischen und in allen geistigen Welten müsst euch jeden Tag, jeden Augenblick neu entscheiden für Mich euren Vater Jesus und Mein Reich, das Himmelreich in euch oder Luzifer und seiner äußeren, materiellen Welt. 
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